
Aus der
Kirchenvorsteherschaft
Änderung der Anstellung
von Pfarrer Marcel Wildi
Die Burn-out-Situation von Pfar-
rer Marcel Wildi haben ihn, uns als
KIVO und auch seine Kollegen im
Konvent dazu gezwungen, sich in-
tensiver mit dem «Warum?» zu be-
schäftigen. Aus verschiedensten
Gesprächen miteinander und mit
einer externen Beratung (Empfeh-
lung der Kantonalkirche) sind wir
zum Entschluss gekommen, dass
Pfarrer Marcel Wildi in Zukunft
reduziert arbeiten wird. Für uns
als Kirchgemeinde bedeutet dies,
dass er ab dem 1. August 2014 ein
50-Prozent-Pfarramt führen wird.
Diese 50-Prozent-Anstellung

ermöglicht es einerseits uns als
Kirchgemeinde, die Stelle in einer
angemessenen Grösse wieder be-
setzen zu können (nicht zu kleines
Pensum), andererseits wird für
Marcel Wildi ein Arbeitsumfeld

Wir laden Sie ein, an folgenden
Gebetsabenden dabei zu sein und
sich vom Leben und Glauben die-
ses eher unbekannten Mannes aus
der Zeit des Alten Testaments in-
spirieren zu lassen: am Montag,
13. Januar, in der evang. Kirche
Sax, am Mittwoch, 15. Januar, in
der EMK Sevelen (Industriestr. 1)
und am Freitag, 17. Januar, in der
evang. Kirche Buchs, jeweils um 20
Uhr. In der Kirche liegen Einla-
dungsflyer für die Abende und die
Begleithefte mit Impulsen zum
Beten zu Hause auf.
Im Rahmen der Allianzgebets-

woche findet auch dieses Jahr am
Sonntag, 12. Januar, wieder ein so
genannter Kanzeltausch statt. Das
heisst, in jeder der acht Gemein-
den der Evangelischen Allianz
Werdenberg predigt ein anderer
Pfarrer oder Pastor aus einer der
befreundeten Gemeinden zum
Thema des Tages: «Mit Geist und
Mut ausgerüstet». Bei uns ist die-
ses Mal David Leimgruber vom
GospelHouse Buchs zu Gast und
Pfr. Marcel Wildi geht in die Kir-
che Grabs. Pfr. Marcel Wildi

Portraits freiwillig
Mitarbeitender in der
Kirchgemeinde
Zu unserer Kirchgemeinde
gehören viele Menschen aus allen
Altersgruppen mit unterschiedli-
chen Persönlichkeiten, Interessen
und Bedürfnissen. Wir als Kirch-
gemeinde möchten unsere Ge-
meindeglieder durch alle Lebens-
abschnitte begleiten, sie in ihrem
Glauben stärken und ihnen seel-
sorgerlich zur Seite stehen.
Von aussen werden oft «nur»

die kirchlichen Angestellten wie
Pfarrer, Diakone, Messmer oder
die Vorsteher wahrgenommen.
Bei genauerem Hinsehen wird
aber klar, dass sich über 100 frei-
willig Mitarbeitende in ihrer Frei-
zeit zum Wohl der Kirchgemeinde
engagieren. Ohne diesen wertvol-
len Dienst könnte das vielfältige,
attraktive Angebot an Aktivitäten
und Diensten nicht gewährleistet
werden. Als Zeichen unserer
Dankbarkeit und Wertschätzung
wollen wir zukünftig in jeder Aus-
gabe des «Kirchenbote» Freiwilli-
ge vorstellen. 
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Aus den Gemeinden Buchs

Gottesdienste
5. Januar
10 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Lars Altenhölscher 

12. Januar
10 Uhr Allianzgottesdienst
mit Kanzeltausch
Predigt: David Leimgruber,
GospelHouse Buchs
Liturgie
Pfarrer Lars Altenhölscher

19. Januar
10 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl 
Pfarrer Marcel Wildi 

26. Januar
10 Uhr Gottesdienst 
Diakon Hanspeter Schwendener
und Team

2. Februar
10 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Marcel Wildi

Abendgottesdienst
in Räfis
19. Januar
19 UhrAbengottesdienst
mit Abendmahl
Pfarrer Marcel Wildi 
Kirchgemeindesaal Räfis

Gottesdienst
im Haus Wieden
Freitag, 10. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst
im Haus Wieden 
Pfarrer Lars Altenhölscher

Verantwortlich für die Gemeinde-
seite und Adressänderungen:
Sekretariat, Churerstrasse 3,
Telefon 081 756 22 93
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 8 bis 11.30 Uhr

Homepage:
www.evangkirchebuchs.ch

geschaffen, in dem er seine Stärken
und Neigungen optimal einbrin-
gen kann. Seine Schwerpunkte
werden voraussichtlich im Bereich
Gottesdienste und Kasualien lie-
gen.
Wir hoffen damit für die Kirch-

gemeinde wie auch für Pfr. Wildi
eine gute Lösung für die weitere
Zusammenarbeit gefunden zu ha-
ben. Die Kirchenvorsteherschaft

Internat. Gebetswoche
und Kanzeltausch der
Evangelischen Allianz
Die internationale Gebetswoche
der Weltweiten Evangelischen Alli-
anz im Januar hat eine lange und
gute Tradition. Auch bei uns im
Werdenberg treffen sich Christin-
nen und Christen aus verschiede-
nen Landes- und Freikirchen vom
12. bis 19. Januar, um gemeinsam
zu beten. Das diesjährige Thema
lautet «Mit Geist und Mut – Die
Lebensgeschichte von Kaleb».



Was motiviert Euch in der Kirchge-
meinde mitzuarbeiten? 
Die Kirchgemeinde gibt uns

sehr viel; wir Mitglieder sind die
Kirche. Wir freuen uns, wenn wir
mit unserem Mitwirken einen
Beitrag zur Gemeinschaft leisten
dürfen und können. Ohne Mitar-
beit kein Wachstum, kein Wachs-
tum im Glauben, in der Liebe zu-
einander und kaum Gemeinde-
wachstum. Wie sagt es doch Jako-
bus in 2,22: «Da siehst du, dass
der Glaube zusammengewirkt hat
mit seinen Werken, und durch die
Werke ist der Glaube vollkommen
geworden.»

Seit wann engagiert ihr Euch als
freiwillig Mitarbeitende? 
Seit wir ein klares Ja zu Jesus

Christus im Herzen haben und
durch stete Weiterbildung über-
haupt erst in der Lage waren un-
sere Dienste zu erfüllen. Liselotte
hilft bereits über 24 Jahre im Cha-
co-Lädeli. Verkaufen, beraten,
plaudern und einfach auch da
sein, mit ihrer fröhlichen und
hilfsbereiten Art ist sie für viele
Menschen ein lohnender Eintritt
ins Chaco-Lädeli. Ich, Heinz, liebe
seit meinem Ja zu Jesus das Bibel-
wort. Psalm 111,2 ruft es uns zu:
«Gross sind die Werke des Herrn;
wer sie erforscht, der hat Freude
daran.» Diese Freude darf ich in
unserem Hauskreis ebenfalls über
20 Jahre teilen. Unsere Hauskreis-
stärken sind: Bibelarbeit, Gebet
und füreinander da sein. 

Was ist Euer Traum oder Eure Ide-
alvorstellung von Kirchgemeinde? 
Unser Traum ist, dass wir alle

im «Jesus-Stil» leben; das heisst
mit unserem Lebenswandel Mit-
menschen begeistern oder minde-
stens gwundrig machen. Offene
Herzen für alle Menschen haben.
Jesus ist gekommen für Israel und

für alle Nationen (nicht nur den
Schweizern) die Rettung anzubie-
ten. Leben in Ewigkeit in einer
noch nicht voll erkannten Herr-
lichkeit; wenn der Glaube ins
Sein, ins Schauen wechselt!

Habt Ihr ein Anliegen, das Ihr hier
gerne anbringen möchtet?
Dass die Kirche an Lebenskraft

gewinnt; dass junge Menschen
(jung im Glauben) aus- und wei-
tergebildet werden, dass für jung
und alt Tätigkeitsfelder nach Lust
und Können angeboten werden,
dass Menschen zu Jesus finden
und auch in unserer Kirchge-
meinde bleiben.

Habt Ihr einen Lieblingsvers in der
Bibel, wenn ja, welcher? 
Ja, Johannes 3,16: «Denn also

hat Gott die Welt geliebt, dass er
seinen eingeborenen Sohn gab,
damit alle, die an ihn glauben,
nicht verloren werden, sondern
das ewige Leben haben.»

Wo liegen Eure Interessen neben
dem kirchlichen Leben?
Liselotte liest gerne Bücher

und freut sich über einen guten
Schwatz. Nähen ist ihr grosses
Hobby. Selbstverständlich dürfen
Freunde, Bekannte, Familie und
auch ihr Mann nicht zu kurz
kommen. Heinz ist und bleibt ein
Technikfan. Neben Motoren, TV,
Computern und Nähmaschinen
nimmt er sich sehr viel Zeit zum
Wandern. Die Vielfalt und Schön-
heit der Natur sind in seinem
Herzen fest verankert. Heinz liebt
die Einsamkeit, auf einem Berg-
gipfel oder am Rande einer Blu-
menwiese kann er sich minuten-
lang satt sehen, seine Gedanken
ordnen und oft mit neuen Er-
kenntnissen den Heimweg antre-
ten.

Besuchsdienst:
Kurs für Neue
Die Evangelischen Kirchgemein-
den Grabs-Gams und Buchs und
der Diakonieverein bieten einen
Kurs für Neueinsteigerinnen
und Neueinsteiger in den
Besuchsdienst an.
Jeder Mensch braucht Kontakte.
Aber nicht jeder Mensch hat die
Kraft und die Möglichkeit, alte
Kontakte zu pflegen und neue
Kontakte zu knüpfen, zum Bei-
spiel beim Einzug ins Altersheim,
wenn Verwandte auswärts woh-
nen oder bereits gestorben sind,
wenn eine Behinderung das Ver-
lassen der Wohnung erschwert.
Damit diese Menschen mitten un-
ter uns nicht vereinsamen, befähi-
gen wir Menschen Besuche zu ma-
chen.
Wenn Sie interessiert sind oder

jemanden kennen, die oder der In-
teresse hat, laden wir Sie zum Info-
Abend am 29. Januar um 19.30
Uhr in das Unterrichtszimmer der
evang. Kirche in Buchs ein. Der
Besuch des Info-Abends ist unver-
bindlich. Wir freuen uns insbeson-
dere auch über männliche Teil-
nehmer.
Die beiden Kurstage finden an

den Samstagen 22. Februar und 8.
März im Kirchgemeindehaus in
Grabs statt. Schwerpunktmässig
werden folgende Themen an den
Samstagen besprochen:
• gegenseitiges Kennenlernen,
• Information über Aufgaben,

Möglichkeiten und Grenzen des
Besuchsdienstes,
• Klärung der eigenen Motivati-

on,
• Gesprächsführung – wie kom-

me ich mit den Menschen in Kon-
takt?
• Selbsteinschätzung – Fremd-

einschätzung,
• Vorbereitung auf Erstbesuch.

Die Kursleitung obliegt Ute

Grommes, Diakonin, Vreni Karrer,
diakonische Mitarbeiterin, und
Martin Nägele, Diakon.
Wenn Sie interessiert sind, mel-

den Sie sich bitte bei Vreni Karrer,
Telefon 081 756 49 14, oder
verena.karrer@bluewin.ch

Verena Karrer
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Veranstaltungen
Mittagstisch in Räfis
Donnerstag, 9. Januar, 12 Uhr
Kirchgemeindesaal Räfis 

Allianzgebetswoche 2014 zum
Thema «mit Geist und Mut»
Montag, 13. Januar, 20 Uhr
evangelische Kirche Sax
Mittwoch, 15. Januar, 20 Uhr
evangelisch-methodistische
Kirche Sevelen, Industriestrasse 1
Freitag, 17. Januar, 20 Uhr
evangelische Kirche Buchs

Malen am Montag
Montag, 20. Januar 
Churerstrasse 3 

Singen für Ältere
Dienstag, 21. Januar, 14 Uhr
Kirchgemeindesaal Räfis 

Bibelstunde in Buchs
Mittwoch, 22. Januar, 15.30 Uhr
Taufzimmer der Kirche 

Fiire mit de chliine
Samstag, 25. Januar, 9.30 Uhr
evangelische Kirche

Kids Treff
Mittwoch, 29. Januar, 14.30 Uhr
Kirchgemeindesaal Räfis 
Thema: «Spurensuche»

Joy Stick
Mittwoch, 29. Januar, 14 Uhr
Treffpunkt für 4.- bis 6.-Klässler 
Jugendräume des Check In 
Churerstrasse 3 (Eingang Nord)

Freiwillige: Liselotte und Heinz Peter im
Chaco-Lädeli und im Hauskreis

Heinz und Liselotte Peter.
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Wichtige Adressen
Präsidium Ruth Graf,
Giessenweg 2,  081 750 55 43, 
ruth.graf@evangkirchebuchs.ch

Pfarrämter
Pfr. Lars Altenhölscher, 
Burgerweg 5, 081 756 66 42,
lars.altenhoelscher@evangkirche-
buchs.ch

Pfr. Marcel Wildi, 
Haldenweg 6, 081 756 46 00,
marcel.wildi@evangkirchebuchs.ch

Pfarrerin  Christina Nutt 
Gauschlastrasse 1 
9478 Azmoos, 081 740 27 50
christina.nutt@sg.ref.ch

Diakone
Jürg Birchmeier, 

Büro: Churerstrasse 3,
081 756 22 92,
juerg.birchmeier@evangkirchebuchs.ch

Hanspeter Schwendener, 
Büro: Churerstrasse 3,
081 756 22 66,
hanspeter.schwendener@evangkirche-
buchs.ch

Mitarbeiterin Ressort Kinder
und Jugend Birgit Schneider 
Brzovic, 081 756 07 23
birgit.schneider@evangkirchebuchs.ch

Sekretariat Andrea
Wohlgemuth, 081 756 22 93
info@evangkirchebuchs.ch

Messmer
Balz Hochuli, 079 639 83 93, 
balz.hochuli@evangkirchebuchs.ch


